
228 Lauffer :

 pommerschen Kolonisten Helas zuzuschreiben sei . Die zweite Hälfte des BüchleinsistdenGiebelverzierungen('Kronen',seltener'Blumen')gewidmet.FrühermusstejederVordergiebel(alsonachderStrassenseite)seineeigeneKronehaben,manchebefandensichaberauchanderRückseiteundsogaranNebengebäuden.Jetztverschwindensie.DiejüngstensindmindestensGOJahrealt.Sch.meint,dasssiesichüberhauptsolangegehaltenhätten,beruheaufdemBestreben,dersonstganzgleichförmigenVorderseitederHäuserschonumderUnterscheidungwillenetwasIndividuelleszuverleihen".SiesindausflachenBretternausgesägt,weiseauchausgestochen.AlsbeweisendfürNationalitätoderStammesangehörigkeitscheintSch.dieGiebelverzierungennichtgeltenlassenzuwollen(S.28).EinenähereBegründungdiesernichtunwichtigenAnschauungwäresehrerwünscht.IrgendwelcheabergläubischeVorstellungenodergarmythologischeReminiszenzensindmitdenGiebelkronen—wenigstensinderGegenwart—nichtverbunden(S.30).ÜberoberländischeWindbrettpuppenstelltSch.einendemnächstscheinendenbesonderenAufsatzinAussicht.BezüglichdestypischenHelaerFischerhausesgibter(S.26,Anm.)einekurzeNotiz,beklagtimübrigenaber,,dassdasMaterialzuseinerGeschichtenochfastvollständigfehlt.Mirscheint,Sch.liefertdurchdievorliegendeSchriftdenbestenBeweis,dasserselbstzumSammelndiesesMaterialsderberufeneMannist,undichfreuemich,inihmeinenhocherwünschtenundhoffentlichauchweiterhineifrigenMitstreiterfürdieHausforschungbegrüssenzukönnen.—C.Adrianveröffentlicht'HaussprücheundHaussegenausdemsalzburgischenFlachgaue'1),undR.MeringerbesprichtunterdemTitel'DieGlockedesBauernhauses'2;1.dieKirchenglocke,2.dieSchelle,3.dieHolzglocke,4.ringförmigeSchellenausPompeji,sowieähnlicheneuereausSteiermark,dieeralsrömischesErbgutanspricht.—NocheinanderesKapitelderVolkskundeversuchtMeringermitderBehandlungderschilder'zueröffnen,derenereinegrössereReiheabbildet.3)WichtigsindmirdabeiauchhierwiederdiegrossenGesichtspunkte,unterdenenM.derartigeEinzelerscheinungenzubetrachtenweiss.ImAnschlussandieWirtshausschilderrufterzurUntersuchungderhandwerklichenDenkmäleraufmitdenWorten:„EswäresonotwendigundfürdieKulturgeschichtesowertvoll,wenndietümlichenHandwerkeinbezugaufdieTechnik,dieWerkzeugeunddienungenfürallesingründlicherWeiseanverschiedenenPunktenuntersuchtwürden....DasEndzielsolcherForschungenwärendieGeschichtendereinzelnenHandwerke.DassbeisolchenForschungenaucheineMassederessantestenWörterzugleichansLichtkäme,wäreweiterbesonderszubedanken."Esistwirklichzuwünschen,dasssichfürdieseArbeitdienötigeAnzahlvonMitarbeiternundaucheinegeeignetewissenschaftlicheSammelstellefände,beideresimGrundedannjawohlaufeinarchäologischesInstitutfürdeutscheAltertums-undVolkskundehinauskäme.

 Anhangsweise besprechen wir hier auch die Arbeiten über Grabausstattung'undWegkreuzeusw.F.Schultzebeschreibtmit16Abbildungen'GrabdenkmäleraufdemKirchhofeinPrerow(Reg.-Bez.Stralsund)'.4)PrerowliegtaufderHalbinselDarss,westlichvonRügen.DiemeistenderdortigenGrabmälersindvonHolz,fastallekaumüber50Jahrealt.SiesindausstarkenEichenbohlen,teilweisemitRestenbunterBemalung.DieindentrefflichenAbbildungen

1 ) Zs . f. österr . Volksk . 10 , 81—89 .
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